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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Grafenwiesen : TTC Lam III 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Mühlbauer macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
SV Grafenwiesen im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Cham (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Süd) gegen den TTC Lam III endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in
ihrem 6. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TTC Lam III mit 2 Ersatzspielern antrat. Den
vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Robert Mühlbauer, der durch seinen Sieg im zweiten
Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Mühlbauer / Brandl und Haufe / Gaschler endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Lange mit Pritzl / Aschenbrenner ringen mussten Weber /
Meimer in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Robert
Mühlbauer im Match gegen Christian Gaschler. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Einen umkämpften Sieg feierte Michael Brandl beim 11:8, 5:11, 7:11, 11:7, 11:9 gegen Gerhard
Haufe, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Brandl zu Ende ging. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Eher wenig Gegenwehr bekam Matthias Weber bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Andreas Aschenbrenner. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Matthias Pritzl war am
Nachbartisch der Gastgeber Josef Meimer. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Grafenwiesen und des TTC Lam III. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Robert
Mühlbauer gegen Gerhard Haufe. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Brandl bei der
schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Christian Gaschler. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Matthias Weber und Matthias Pritzl, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Es dauerte eine Weile, bis Josef Meimer den Fünf-Satz-
Sieg gegen Andreas Aschenbrenner unter Dach und Fach hatte. Der Ausgang im letzten Match
führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den SV Grafenwiesen.

Durch diesen Sieg hat der SV Grafenwiesen nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Lam III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 4:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Lam II (SV Grafenwiesen)
bzw. gegen den TV Waldmünchen II (TTC Lam III).

 Statistik:
 SV Grafenwiesen

Doppel: Mühlbauer / Brandl 1:0, Weber / Meimer 1:0 
Einzel: R. Mühlbauer 1:1, M. Brandl 1:1, M. Weber 1:1, J. Meimer 2:0 

 TTC Lam III
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Doppel: Haufe / Gaschler 0:1, Pritzl / Aschenbrenner 0:1 
Einzel: G. Haufe 0:2, C. Gaschler 2:0, M. Pritzl 1:1, A. Aschenbrenner 0:2


